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Dank dem Vertrauen unserer Kundschaft hat die Zürcher Landbank 
(ZLB) im vergangenen Jahr erstmals die Bilanzsumme von einer  
Milliarde Schweizer Franken übertroffen. In einem turbulenten 
aber erfolgreichen Geschäftsjahr wuchsen die Ausleihungen  
um CHF 34,8 Mio. (+4,3 %) und es wurden unserer traditionsreichen 
Regionalbank zusätzliche CHF 44,1 Mio. (+6,4 %) an Kundengeldern 
anvertraut. Wir bei der ZLB schätzen uns sehr glücklich eine  
derart treue und wachsende Kundschaft zu haben.

Erwartete und unerwartete Entwicklungen
Das Geschäftsjahr 2022 war einerseits geprägt vom erwarteten Ende 
der Pandemie und der damit verbundenen globalen wirtschaftlichen 
Erholung, anderseits von der unerwarteten Invasion Russlands in  
die Ukraine und den damit verbundenen Problemen mit der Energie­
versorgung. Die Mischung von erfreulichem Wirtschaftswachstum  
in Verbindung mit dem sprunghaften Anstieg der Energiepreise führte 
zu einer Inflation von 2,8 % in der Schweiz und teilweise über 10 %  
bei wichtigen Handelspartnern. Es kam nicht unerwartet, dass die 
 Zentralbanken, wie auch die Schweizerische Nationalbank (SNB),  
die Leitzinsen erhöhten, um die Inflation zu bekämpfen.
 
Als regional verankerte Bank war die Zürcher Landbank AG von den 
globalen Entwicklungen nicht direkt betroffen. Dagegen hatte die  
Zinserhöhung durch die SNB unmittelbare Auswirkungen auf das  
Zinsdifferenzgeschäft, welches unser Kerngeschäft darstellt. Es muss 
allerdings gesagt werden, dass die Rückkehr zu positiven Zinsen eine  
Rückkehr zur Normalität darstellt. Unsere Bank besteht mittlerweile 
seit über 170 Jahren und davon waren gerade einmal sieben Jahre 
mit negativen Zinsen. Wir haben denn auch die Umstellung gut 
verkraftet und konnten unser Geschäftsvolumen auch unter den  
veränderten Rahmen bedingungen ausbauen. Es war sicherlich 
 hilfreich, dass die Inflation und die Zinserhöhung in der Schweiz 
 vergleichsweise moderat ausfielen.

Gesundes Wachstum
Unsere Kundschaft konnte sich auch im Jahr 2022 jederzeit auf unsere 
bewährte Strategie verlassen. Entsprechend wurde der persönliche 
Kontakt am Hauptsitz in Elgg und in den Niederlassungen Räterschen, 
Rickenbach und Neftenbach sehr geschätzt und führte zu einem deut­
lichen Wachstum der Ausleihungen und Kundengeldern an allen 
Standorten. In der Folge ist unsere Bilanzsumme um CHF 47,2 Mio. auf 
CHF 1,016 Mrd. angewachsen (+4,9 %). Die Bilanzsumme ist bei Banken, 
die wie wir primär im Zinsdifferenz geschäft tätig sind, ein wichtiges 
Mass für das Geschäftsvolumen. In unserem Fall handelt es sich um 
ein rein organisches Wachstum, welches durch den stetigen Ausbau 
der Geschäftstätigkeit in unserer Region zu Stande kam.

Aufgrund des grösstenteils im zweiten Halbjahr erfolgten Wachstums 
an Hypotheken, schlägt sich dieses erst teilweise auf den Zinserfolg 
nieder (+2,0 %). Auch war das Vorjahr durch ausserordentliche (posi­
tive) Wertberichtigungen geprägt. Trotz des marktbedingten Rück­
gangs bei den Depotvolumen konnte der Kommissionserfolg von 2021 
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 übertroffen werden (+4,8 %). Das Handelsgeschäft und 
der übrige ordentliche Erfolg trugen unwesentlich  
zum Resultat bei. Es resultiert im Vergleich zum Vorjahr 
ein leicht höherer Betriebsertrag von CHF 12,3 Mio.

Letztes Jahr haben wir gezielt in den Bereich Vorsorge 
investiert. Dies im Bestreben unsere Kund:innen zu­
künftig noch ganzheitlicher zu beraten und auf deren 
Bedürfnisse einzugehen. Zudem durften wir – nach 
zwei Jahren Pause – endlich wieder zahlreiche Anlässe 
für unsere Kund:innen und die regionale Bevölkerung 
durchführen. Zusammen mit den im Berichtsjahr  
bereits angefallenen Kosten für den Wechsel der Infor­
matikplattform führt dies beim Geschäftsaufwand  
zu einem vergleichsweise hohen Kostenanstieg von 
+13,1 % gegenüber dem Vorjahr.

Nach Abschreibungen, Zuweisung an die Reserven  
für allgemeine Bankrisiken und Steuern, resultiert ein 
mit dem Jahr 2020 vergleichbarer Gewinn von  
CHF 1,8 Mio. Der Verwaltungsrat wird an der General­
versammlung eine unveränderte Dividende von  
19 Franken beantragen.

Solide Eigenkapitalbasis und hohe Liquidität
Per Ende Jahr betrug unser Kernkapital T1 unter  
Berücksichtigung der beantragten Gewinnverwendung – 
insbesondere aufgrund der 2022 getätigten steuer­
neutralen Umbuchung – neu CHF 68,9 Mio. (Vorjahr  
CHF 53,3 Mio.). Die anrechenbaren Eigenmittel belaufen 
sich auf CHF 73,4 Mio. (Vorjahr CHF 72,5 Mio.). Der 
Auslastungsgrad der erforderlichen Eigenmittel in % der 
anrechenbaren Eigenmittel liegt entsprechend bei 
71,4 %. Die ungewichtete Eigenmittelquote (Leverage 
Ratio) erreichte per Ende 2022 einen Wert von 6,7 % und 
übersteigt die derzeit geltende Mindestanforderung 
von 3,0 % deutlich.

Die Bank verfügt weiterhin über eine ausgezeichnete  
Liquidität. Die regulatorische Kennzahl LCR (Liquidity 
Coverage Ratio) wurde während dem gesamten  
Berichtsjahr mit durchschnittlich 214,2 % (regulatori­
sches Erfordernis: 100,0 %) deutlich übertroffen. 

Unser Nachhaltigkeitsverständnis
Die Zürcher Landbank AG ist eine moderne und  
selbstständige Regionalbank, die erfolgreich für Be­
völkerung und Wirtschaft in ihrer Region tätig ist.  
Unsere Bank lebt den Grundsatz «Von der Region – für 
die Region». Unser gesamtes Handeln erfolgt im  
Bewusstsein der Nachhaltigkeit und unserer unterneh­
merischen, sozialen und öffentlichen Verantwortung.

Der Fokus liegt dabei auf dem Einsatz zugunsten unse­
rer Kund:innen, dem verantwortungsvollen Verhalten 
gegenüber unseren Mitarbeiter:innen, der Verankerung 
in Gesellschaft und Region, sowie dem sorgsamen  
Umgang mit unserer Umwelt.

Insbesondere spielen der Finanzsektor und damit  
auch unsere Bank eine wichtige Rolle beim Übergang zu 
einer nachhaltigen Zukunft durch die Art und Weise,  
wie Finanzierungen getätigt und Risiken beurteilt sowie 
gesteuert werden. Dabei betreiben wir eine umsichtige 
Risikopolitik. Im Weiteren trägt unsere Bank zum  
Wirtschaftskreislauf vor Ort bei, indem wir die Kunden­
gelder mehrheitlich als Ausleihungen in der eigenen  
Region verwendet.

Unser Leitbild haben wir im Berichtsjahr entsprechend 
verfeinert und kann auf der Homepage unserer Bank 
eingesehen werden.

Gezielte Partnerschaften
Der 2021 getroffene Entscheid unsere IT-Plattform zu 
wechseln und künftig wichtige Verarbeitungs­ und  
Unterstützungsfunktionen wieder von der Clientis AG 
zu beziehen, hat sich als richtig erwiesen. Während  
aktuell die Umsetzung des Projektes noch in vollem 
Gange ist, konnten wir bereits im Berichtsjahr in mehre­
ren Bereichen von den besser auf uns zugeschnittenen 
Unterstützungsfunktionen profitieren. Nach Abschluss 
wird sich dies auch positiv auf unsere Prozesse und 
Dienstleistungen für unsere Kund:innen auswirken, bei 
gleichzeitig tieferen Kosten. In der heutigen Zeit ist es 
für eine Regionalbank unserer Grösse unabdingbar,  
gezielte Partnerschaften einzugehen, damit wir unserer 
lokalen Kundschaft auch in Zukunft den bestmöglichen 
Service bieten können.

Das Leben geht wieder weiter
Nach zwei pandemie­bedingten, aussergewöhnlichen 
Jahren, konnten im Berichtsjahr endlich wieder  
gesellschaftliche Anlässe durchgeführt werden. So durf­
ten wir unsere eigene Generalversammlung am  
29. April 2022 in Rickenbach sogar unter absoluter  
Rekordbeteiligung durchführen. Auch die weiteren zahl­
reichen Anlässe, welche wir für und mit unseren 
Kund:innen in unserer Region durchführen konnten, 
fanden grossen Anklang. Die vielen Kundenrück­
meldungen haben uns gezeigt, wie sehr diese Gelegen­
heit und dieses Engagement geschätzt wird. Die Nähe 
und Verbundenheit zur Bevölkerung in der Region sind 
für unsere Bank von zentraler Bedeutung.
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Veränderungen im Verwaltungsrat und 
in der Bankleitung
An der Generalversammlung 2022, die nach der Pande­
mie erstmals wieder in Präsenz durchgeführt werden 
konnte, schieden mit Ursula Schönbächler, Andreas 
Kundert und Toni Miccuci gleich drei langjährige Mitglie­
der des Verwaltungsrates aus und wurden verabschie­
det. Mit Emil Walt, dipl. Wirtschaftsprüfer, wohnhaft  
in Rickenbach ZH und Bernhard Rüdin, Informatikunter­
nehmer, wohnhaft in Winterthur, wurden zwei  
ausgewiesene Fachleute in das Gremium gewählt.  
Dr. Andreas Bergmann (Präsident des Verwaltungs­
rates), Valentin Schnyder, Sibylle Kunz und Romina  
Carcagni Roesler kandidierten für eine weitere Amts­
dauer von vier Jahren und wurden wiedergewählt.  
Sibylle Kunz wurde an der anschliessenden Konstituie­
rung des Verwaltungsrates zur Vizepräsidentin gewählt. 
Anlässlich der Generalversammlung 2023 wird mit  
Dr. Barbara Stahel eine weitere Persönlichkeit zur Wahl 
in den Verwaltungsrat vorgeschlagen.

Auch in der Bankleitung kam es 2022 zu einer Verände­
rung. Unser erfolgreicher Bankleiter, Hans­Ulrich Stucki, 
ging im April 2022 in Pension. Mit dem in Sirnach  
wohnhaften Jürg Randegger konnte ein erfahrener  
Banker für diese Aufgabe gefunden werden. Er trat am 
1. März 2022 ein und übernahm ab dem zweiten  
Quartal die operative Verantwortung.

Ausblick
Die wirtschaftlichen Aussichten für 2023 sind äusserst 
unsicher. Der Fokus wird auch 2023 auf der Inflation 
und den Zinserhöhungen liegen. In Europa dürfte die 
Inflation im internationalen Vergleich höher ausfallen 
und länger anhalten. Kurzfristig könnte der Höhepunkt 
der Inflation überschritten sein. Allerdings dürfte diese 
auf absehbare Zeit kaum auf die Zielgrösse von 2,0 % 
zurückkehren und wird die Märkte entsprechend auch 
künftig in Atem halten. Eine Rezession sollte unseres 
 Erachtens in der Schweiz jedoch abgewendet werden 
können. Die Nachwehen der 2022 eingeleiteten Zins­
wende dürften auch im nächsten Jahr noch deutlich zu 
spüren sein. Bei der Rückkehr zu einem gewünschten 
«normalen» Umfeld werden sich nicht einfach alle Prob­
leme der letzten Jahre in Luft auflösen. Als substanz­
starke Regionalbank sehen wir jedoch weiter positiv in 
die Zukunft und sind überzeugt, auf Eventualitäten gut 
vorbereitet zu sein.

Die substanziellen Preissteigerungen der letzten Jahre 
am Immobilienmarkt scheinen vorbei zu sein. Gerade 
bei den Mehrfamilienhäusern ist eine rückläufige  

Zahlungsbereitschaft zu erkennen, was auf eine Rück­
kehr zu einem Normalzustand bei Renditeobjekten  
zu deuten ist. Bei Einfamilienhäusern hingegen dürften 
die Kaufinteressenten auch im kommenden Jahr erneut 
tiefer in die Tasche greifen müssen. Es wird kein einfa­
ches Jahr, aber selbstverständlich stehen wir unseren 
Kund:innen hier jederzeit gerne beratend und unter­
stützend bei.

Der Wechsel der IT­Plattform bzw. die Änderungen bei 
unseren Verarbeitungs­ und Unterstützungsfunktionen 
werden uns auch im nächsten Jahr noch beschäftigen 
und entsprechend mit Kosten verbunden sein. Diese 
Umstellung wird sich jedoch nach Abschluss des Projek­
tes Mitte Jahr entsprechend positiv auf unsere Prozesse 
und Dienstleistungen für unsere Kund:innen auswirken, 
bei gleichzeitig moderateren Kosten. Dank unseres 
neuen verlässlichen Partners werden wir dieses Projekt 
reibungslos umsetzen und uns in die bestmögliche  
Position für eine erfolgreiche Zukunft unserer seit 1851 
bestehenden Regionalbank bringen.

Zudem werden wir weiter in die Qualität unserer  
Beratung investieren, damit wir noch besser auf die  
Bedürfnisse unserer Kund:innen eingehen können. Das 
Angebot im Anlagebereich werden wir dank unserer 
neuen Partnerschaft in diesem Bereich gezielt aus­
bauen. Entsprechend positiv ist, dass wir auch 2023 
wieder zahlreiche gesellschaftliche Anlässe in der  
Region unterstützen und durchführen dürfen. Und 
selbstverständlich werden wir weiter persönlich vor 
Ort für die Anliegen unserer Kund:innen da sein.

Dank
Trotz widriger Marktumstände konnten wir erst mals  
die Bilanzsumme auf über eine Milliarde Schweizer 
Franken steigern. Dieser Meilenstein in der Ge schichte 
unserer Regionalbank wäre ohne den unermüdlichen 
Einsatz unserer Mitarbeiten den niemals möglich ge­
wesen. Verwaltungsrat und Bankleitung sind stolz, auf 
ein solch tatkräftiges und engagiertes Team zählen zu 
dürfen.  Ihnen gebührt ein riesiger Dank!

Mit dem Vertrauen unserer Kundschaft und der fort­
währenden Treue und Loyalität aller Aktionär:innen 
 blicken wir zuversichtlich in die Zukunft.

Gemeinsam schaffen wir Möglichkeiten!

Andreas Bergmann Jürg Randegger
Präsident des Verwaltungsrates Bankleiter
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JAHRESRECHNUNG

Alle aufgeführten Beträge sind gerundet. Daher kann eine minimale Differenz bei den Totalbeträgen entstehen. 
Nullbestände: «0» bedeutet, vorhandene Werte ergeben gerundet Null. «–» bedeutet, dass keine Bestände  
vorhanden sind.

Bilanz

Passiven in CHF 1ʼ000
Anhang 31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Verpflichtungen gegenüber Banken  –   4ʼ500 –4ʼ500 –100,0 %

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 696ʼ965 650ʼ768 46ʼ197 7,1 %

Verpflichtung aus Handelsgeschäften  –    –    –   0,0 %

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer  
Finanzinstrumente 9.4  –   – – 0,0 %

Kassenobligationen 36ʼ443 38ʼ529 –2ʼ086 –5,4 %

Pfandbriefdarlehen 9.15 204ʼ200 197ʼ400 6ʼ800 3,4 %

Passive Rechnungsabgrenzungen 3ʼ158 3ʼ519 –360 –10,2 %

Sonstige Passiven 9.10 43 69 –26 –37,8 %

Rückstellungen 9.16 1ʼ616 19ʼ790 –18ʼ174 –91,8 %

Reserven für allgemeine Bankrisiken 9.16 25ʼ585 7ʼ055 18ʼ530 262,7 %

Gesellschaftskapital 9.17 5ʼ000 5ʼ000  –   0,0 %

Gesetzliche Kapitalreserve 4ʼ801 5ʼ751 –950 –16,5 %

– davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 3ʼ489 4ʼ439 –950 –21,4 %

Gesetzliche Gewinnreserve 8ʼ119 8ʼ118 2 0,0 %

Freiwillige Gewinnreserve 28ʼ335 26ʼ035 2ʼ300 8,8 %

– Eigene Kapitalanteile 9.21 –150 –59 –91 154,1 %

Gewinnvortrag 6 5 1 24,6 %

Gewinn 1ʼ828 2ʼ301 –473 –20,6 %

Total Passiven 1ʼ015ʼ949 968ʼ780 47ʼ169 4,9 %
Total nachrangige Verpflichtungen  –    –    –   0,0 %

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –    –    –   0,0 %

Aktiven in CHF 1ʼ000
Anhang 31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Flüssige Mittel 107ʼ063 126ʼ356 –19ʼ293 –15,3 %

Forderungen gegenüber Banken 36ʼ131 6ʼ116 30ʼ015 490,8 %

Forderungen gegenüber Kunden 9.2 18ʼ612 19ʼ609 –997 –5,1 %

Hypothekarforderungen 9.2 832ʼ468 796ʼ726 35ʼ742 4,5 %

Handelsgeschäft 9.3  –    –    –   0,0 %

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer  
Finanzinstrumente  –    –    –   0,0 %

Finanzanlagen 9.5 8ʼ016 6ʼ054 1ʼ962 32,4 %

Aktive Rechnungsabgrenzung 214 45 168 371,4 %

Beteiligungen 9.6 / 9.7 1ʼ502 1ʼ267 235 18,6 %

Sachanlagen 9.8 11ʼ654 12ʼ261 –607 –5,0 %

Immaterielle Werte 9.9 76  –   76  –

Sonstige Aktiven 9.10 214 345 –132 –38,1 %

Total Aktiven 1ʼ015ʼ949 968ʼ780 47ʼ169 4,9 %
Total nachrangige Forderungen  –    –    –   0,0 %

– davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht  –    –    –   0,0 %
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Erfolgsrechnung

Ausserbilanzgeschäfte in CHF 1ʼ000
Anhang 31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Eventualverpflichtungen 10.1 2ʼ541 2ʼ242 299 13,3 %

Unwiderrufliche Zusagen 20ʼ233 12ʼ655 7ʼ578 59,9 %

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 1ʼ109 1ʼ008 101 10,0 %

Verpflichtungskredite  –    –    –   0,0 %

in CHF 1ʼ000
Anhang 31.12.2022 Vorjahr Veränderung 

in CHF
Veränderung 

in %
Erfolg aus dem Zinsengeschäft

Zins­ und Diskontertrag 11ʼ186 10ʼ758 428 4,0 %

Zins­ und Dividendenertrag aus Handelsbeständen  –    –    –   0,0 %

Zins­ und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 62 52 10 19,3 %

Zinsaufwand –1ʼ318 –1ʼ338 20 –1,5 %

Brutto­Erfolg Zinsengeschäft 9ʼ930 9ʼ472 458 4,8 %
Veränderungen aus ausfallrisikobedingten Werberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft 119 379 –259 –68,5 %

Subtotal Netto­Erfolg Zinsengeschäft 10ʼ049 9ʼ851 198 2,0 %

Erfolg aus dem Kommissions­ und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften­ und Anlagegeschäft 791 824 –33 –4,0 %

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 26 23 3 11,3 %

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 588 501 88 17,5 %

Kommissionsaufwand –70 –74 4 –5,3 %

Subtotal Erfolg aus dem Kommissions­ und Dienstleistungsgeschäft 1ʼ336 1ʼ274 61 4,8 %
 

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair­Value­Option 377 386 –10 –2,5 %

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen  –    –    –   0,0 %

Beteiligungsertrag 237 259 –22 –8,4 %

Liegenschaftenerfolg 327 393 –66 –16,8 %

Anderer ordentlicher Ertrag  –    –    –   0,0 %

Anderer ordentlicher Aufwand  –    –    –   0,0 %

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 564 652 –88 –13,5 %

Geschäftsaufwand

Personalaufwand 11.3 –4ʼ168 –4ʼ040 –128 3,2 %

Sachaufwand 11.4 –4ʼ774 –3ʼ869 –905 23,4 %

Subtotal Geschäftsaufwand –8ʼ942 –7ʼ909 –1ʼ033 13,1 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen 
auf Sachanlagen und immateriellen Werten 9.8 –695 –718 23 –3,3 %

Veränderung von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen  
sowie Verluste –3 –13 10 –78,7 %

Geschäftserfolg 2ʼ686 3ʼ523 –837 –23,8 %

Ausserordentlicher Ertrag 11.5  –   – – 0,0 %

Ausserordentlicher Aufwand 11.5  –   – – 0,0 %

Zuweisung Reserven für allgemeine Bankrisiken 11.5 –300 –500 200 –40,0 %

Steuern 11.8 –559 –722 163 –22,6 %

Gewinn 1ʼ828 2ʼ301 –473 –20,6 %
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Gewinnverwendung sowie Ausschüttung aus gesetzlicher Kapitalreserve

in CHF 1ʼ000
31.12.2022 Vorjahr Veränderung  

in CHF
Veränderung  

in %
Gewinn 1ʼ828 2ʼ301 –473 –20,6 %

Gewinnvortrag 6 5 1 24,6 %

Bilanzgewinn 1ʼ834 2ʼ306 –472 –20,5 %
Entnahme aus gesetzlicher Kapitalreserve  
(Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen) 950 950 – 0,0 %

Total zur Verfügung der Generalversammlung 2ʼ784 3ʼ256 –472 –14,5 %

Gewinnverwendung sowie Ausschüttung  
aus gesetzlicher Kapitalreserve  

Zuweisung an gesetzliche Gewinnreserve  –    –    –    

Zuweisung an freiwillige Gewinnreserve –1ʼ830 –2ʼ300 470 –20,4 %

19 % Dividende (Vorjahr 19 %) –950 –950 – 0,0 %

– davon Anteil Ausschüttung aus dem Bilanzgewinn  –    –    –   0,0 %

– davon Anteil Ausschüttung aus gesetzlicher Kapitalreserve  
 (Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen) –950 –950 – 0,0 %

Gewinnvortrag neu 4 6 –2 –39,6 %
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WICHTIGSTE KENNZAHLEN

2022 Vorjahr
Erfolgsrechnung in 1ʼ000 CHF

Betriebsertrag 12ʼ326 12ʼ163

Geschäftsaufwand 8ʼ942 7ʼ909

Geschäftserfolg 2ʼ686 3ʼ523

Gewinn 1ʼ828 2ʼ301

Bilanz in 1ʼ000 CHF

Kundenausleihungen 851ʼ080 816ʼ335

Kundengelder 733ʼ408 689ʼ297

Bilanzsumme 1ʼ015ʼ949 968ʼ780

anrechenbare Eigenmittel (nach Gewinnverwendung) 73ʼ354 72ʼ488

Personalbestand

Anzahl Mitarbeitende 33 34

Anzahl Vollzeitstellen 28,9 30,2

Kennzahlen

Kundendeckungsgrad (Kundengelder in % der Kundenausleihungen) 86,17 % 84,44 %

Cost-/Income Ratio (Geschäftsaufwand in % des Betriebsertrages) 72,55 % 65,02 %

Eigenmittel/Eigenkapital

CET1-Quote (Kernkapitalquote) 15,77 % 13,06 %

Gesamtkapitalquote 16,79 % 17,78 %

Leverage Ratio 6,70 % 5,40 %

Steuerwert Aktie Zürcher Landbank AG 720,00 730,00

Liquidität

durchschnittliche Quote für kurzfristige Liquidität (Mindestanforderung 100 %) 214,17  % 205,16  %

Entwicklung Bilanzzahlen (in Mio. CHF) Entwicklung Erfolgsrechnung (in 1ʼ000 CHF)
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1. Wichtigste Termine 2023

Generalversammlung
28.04.2023

Veröffentlichung Halbjahresergebnis / Aktionärsbrief
24.08.2023

TERMINE / KONTAKTE

2. Verwaltungsrat, Bankleitung und Mitarbeitende

Verwaltungsrat
Dr. Andreas Bergmann  Präsident
Sibylle Kunz   Vize­Präsidentin,  

Mitglied Prüf­  
und Risikoausschuss

Romina Carcagni Roesler Mitglied  
Emil Walt  Mitglied, Präsident Prüf­  

und Risikoausschuss
Valentin Schnyder  Mitglied, Sekretär
Bernhard Rüdin  Mitglied

Bankleitung
Jürg Randegger Bankleiter,  
    Leiter Direktionsbereich
Roger Bernhard  Stellvertretender Bankleiter,
    Leiter Marktbereich
Petra Baltensperger  Mitglied der Bankleitung, 
    Leiterin Risikomanagement
Dario Miro  Mitglied der Bankleitung, 
    Leiter Bereich Services

Mitarbeitende 31.12.2022
Niederlassung Elgg
Urs Beeler (Niederlassungsleiter), Hanspeter Gerber,   
Fabian Felix, Christian Ott, Sandra Brüngger,  
Stefania Gallucci

Niederlassung Elsau
Augusto Brigante (Niederlassungsleiter),  
Daniel Kaufmann, Franziska Rai

Niederlassung Rickenbach
Petra Kerker (Niederlassungsleiterin), Mauro Chiasserini, 
Silvan Kälin

Niederlassung Neftenbach
Urs Bamberger (Niederlassungsleiter), Roger Haffter, 
Beyhan Esebali, Yvonne Aulestia

Mitarbeitende Führungssupport, Lernende
Janine Brändle, Martina Ott, Armon Stecher,  
Philippe Aeberli, Mattia Barbirotta

Mitarbeitende Bereich Risikomanagement
Petra Baltensperger (Leiterin), Salome Nef, 
Sabine Beeler, Oliver Weber

Mitarbeitende Bereich Services 
Dario Miro (Leiter), Gabriela Schmidt, Jean-Jacques 
Steinmann, Yvonne Weber, Urs Bucher, Selvije Kerqeli

3. Revisionsstelle

Obligationsrechtliche und Aufsichtsrechtliche  
Revisionsstelle 
PricewaterhouseCoopers AG, Zürich

Interne Revision
Mazars AG, Zürich

Gestaltung: Partner & Partner AG 
Druck: welldone AG



www.zuercherlandbank.ch

info@zuercherlandbank.ch

Räterschen
St. Gallerstrasse 66
8352 Elsau
052 368 78 78

Rickenbach
Stationsstrasse 18
8545 Rickenbach Sulz
052 320 98 98

Elgg
Lindenplatz 3
8353 Elgg
052 368 58 58

Neftenbach
Winterthurstrasse 8
8413 Neftenbach
052 368 73 73


